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Mülltrennung

Gelber Sack löst Grüne Tonne ab!
Ab 1. Jänner 2025 ist das Sammelsystem 
Grüne Tonne Geschichte. 
Verpackungen müssen stattdessen 
dann im Gelben Sack gesammelt wer-
den. Im großvolumigen Wohnbau (ab 6 
Wohneinheiten) und für Gewerbebetrie-
be dürfen von der Gemeinde auch Gelbe 
Tonnen zur Verfügung gestellt werden. 

Der Gelbe Sack ist kostenlos. Jedem 
Haushalt werden je nach Bedarf Gelbe 
Säcke zur Verfügung gestellt. Alle Verpa-
ckungen können so kostenlos entsorgt 
werden. 

Jedes Unternehmen, das Verpackungen 
in Verkehr bringt, sei es als Importeur, 
Abfüller oder Erzeuger, muss diese bei 
einem lizenzierten Abfallverwerter (ARA, 
Reclay ….) entpflichten. Das heißt, jede 
und jeder hat schon beim Kauf eines Pro-
duktes die Entsorgung der Verpackung 
mitbezahlt. Ein Haushalt muss also nur 
diese Verpackungen in den Gelben Sack 
stecken und zu den Abfuhrterminen zur 
Straße stellen, damit sie der beauftragte 
Abfallverwerter abholen kann.

Papier- und Glasverpackungen gehören 
nicht in den Gelben Sack! Papier und 
Glas stellen im Gelben Sack Fehlwürfe 
dar. Daher muss ab 2025 jeder Haus-
halt eine Papiertonne haben, welche ja 
ebenfalls gratis ist. Glas bringen Sie bitte 
zu den Glascontainern. Glas ist wie Pa-
pier ein wertvoller, gut wiederverwert-
barer Rohstoff.

Allen Haushalten werden auch Restmüll-
tonnen zur Verfügung gestellt. Der Rest-
müll wird aber ohne weitere Behand-
lung verbrannt. Verbrennen vernichtet 
den Rohstoff und ist teuer. Deshalb ist 
es auch ein finanzieller Vorteil, wenn der 
Müll möglichst sorgfältig getrennt wird 
und nur wenig in der Restmülltonne lan-
det. 

Neunkirchen ist nun der letzte Bezirk 
in Österreich, wo der Gelbe Sack einge-
führt wird. Ein österreichweit einheit-
liches System einer lizenzierten Ver-
packungssammlung hat zweifelsohne 
seine Vorteile. Die Grüne Tonne war vor 
40 Jahren, als sie eingeführt wurde, ein-
zigartig und sehr innovativ. Es musste 
allerdings der ganze Müll nachsortiert 
werden. Mit dem Gelben Sack wurde 
praktisch der erste Schritt der Müllsor-
tierung (Verpackung/Papier/Glas) in die 
Verantwortung der Haushalte gelegt, 
wo dies besser und kostengünstiger er-
folgen kann. 

Mit 2025 tritt auch ein Pfandsystem für 
PET-Flaschen und Alu-Dosen in Kraft. Mit 
€ 0,25 je Stück wird ein starker Anreiz zur 
Rückgabe gesetzt. Es wird sich zeigen, 
wie sehr dieses Pfandsystem die Menge 
an Haushaltsmüll reduzieren wird.
Letztendlich geht es aber um Nachhal-
tigkeit und Rohstoffe. Helfen Sie durch 
exakte Mülltrennung mit, möglichst vie-
le Stoffe einer kostengünstigen Wieder-
verwertung zuzuführen. 
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ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND
NEUNKIRCHEN
A-2624 Breitenau, An der B 17
02635-64751  Fax: 02635-62656	 	
office@awv-neunkirchen.at                       
www.abfallverband.at/neunkirchen

Gelber Sack – Was gehört hinein?
Durch den Gelben Sack ab 2025 verändert sich die Abfalltrennung im Bezirk Neunkirchen gravierend. Eine Trockenmüll-
sammung in den jetzigen Grünen Tonnen gibt es nicht mehr und der Gelbe Sack für Verpackungen wird eingeführt. Ledig-
lich im großvolumigen Wohnbau ab sechs Wohneinheiten werden Gelbe Tonnen aufgestellt. Einfamilienhäuser bekom-
men ausschließlich Gelbe Säcke zur Verfügung gestellt. 
Im Abfallwirtschaftsverband sieht man diese Umstellung sehr kritisch und hofft auf eine gute Trennmoral der Bürgerinnen 
und Bürger – denn nur so können die notwendigen Quoten erreicht werden. 

„Jahrzehntelang konnte man zuhause beinahe sämtlichen trockenen Abfall in die grüne Wertstofftonne werfen, ohne groß 
nachzudenken, welche Tonne die richtige ist. Das qualifizierte Sortierpersonal und sensorgestützte Technik haben die 
Entscheidung übernommen, was dem stofflichen Recycling zugeführt und was thermisch verwertet wird“, blickt Obmann 
des AWV Bgm. Pichler in die Vergangenheit. 

Ab dem nächsten Jahr muss zuhause entschieden werden, ob dies eine Verpackung ist oder doch Material für den Rest-
müll. „Hierbei ist es ganz wichtig, dass sämtlicher Müll, der in den Gelben Sack gehört, auch wirklich dort hineingeschmis-
sen wird“, gibt Obmann-Stellvertreterin Bgm. Kögler die Devise vor. Denn nur so können die Kosten niedrig gehalten 
werden und möglichst viele Rohstoffe landen im stofflichen Recycling. 
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist, dass die Säcke kostenlos sind. Eine Rolle bekommt jeder Haushalt pro Jahr zugeteilt. Soll-
ten mehr Säcke benötigt werden, so können diese kostenlos am Gemeindeamt abgeholt werden.

Konkret sollen in den Gelben Sack folgende Abfälle geschmissen werden:
•	 Verpackungen aus Kunststoff: Kanister, Shampooflaschen, Spülmittelflaschen, Fleisch- und Wurstverpackungen
•	 Verpackungen aus Metall: Konservendosen, Senftuben, Marmeladedeckel, Kronkorken
•	 Verpackungen aus Materialverbund: Chipssackerl, Kaffeeverpackungen, Tetra Pak
•	 Verpackungen aus Styropor, Holz und Keramik

Gelber Sack/Tonne Altpapiertonne Biotonne Restmülltonne/Sack

Die Information zum Gelben Sack vom Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen

Diese Tonnen oder Säcke wird es nächstes Jahr im 
Bezirk Neunkirchen für JEDEN Haushalt geben.

Trennliste
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Ein Donut-Effekt
Die Anzahl an Wahlberechtigten an der 
diesjährigen EU-Wahl stieg gegenüber 
2019 von 2025 auf 2058 Personen. Die-
ser Anstieg passt zu unserer leicht po-
sitiven Bevölkerungsentwicklung. Aber 
ein Blick auf die einzelnen Wahlspren-
gel zeigt, dass die Wahlberechtigten im 
Wahlsprengel  1 - Markt gegenüber den 
anderen Sprengeln, besonders gegen-
über Sprengel 2 - Außen, abgenommen 
haben. Das heißt, im Ortskern leben we-
niger Personen, obwohl die Einwohner-
zahl steigt.

Dieses Wachsen des Umlandes, verbun-
den mit dem Schrumpfen des Ortskerns, 
wird gerne als Donut-Effekt bezeichnet. 
Diesen Begriff kennt man in der Sied-
lungsentwicklung schon lange. Aber 
dass dieser Donut-Effekt sich auch bei 
uns in Zahlen sichtbar niederschlägt, ist 
doch etwas überraschend. 

Grundsätzlich herrscht Übereinstim-
mung über den Wunsch nach lebendi-
gen Ortskernen und über einen spar-
samen Umgang mit unserem Grund 
und Boden. Die Gemeinde bemüht sich 
schon lange, durch das Generalsanieren 
von altem Baubestand dieser Gesin-
nung Rechnung zu tragen. (Markt 66 – 
Ulm, Markt 113 – Haus Maria, Markt 80 

– Hotel Post). 

Es müssen aber offensichtlich noch 
größere Anstrengungen gemacht wer-
den, um den Trend umzukehren. Diese 
stoßen aber wegen der geringen Ver-
fügbarkeit der Objekte und der Preisvor-
stellungen ihrer Eigentümer sehr bald 
an ihre Grenzen.  Eine Herausforderung 
auch in Zukunft!

1000-jährige Linde

Baubeginn verzögert sich!
Die Auftragsvergabe für die Baumeister-
arbeiten an die Handler-Bau GmbH beim 
Projekt „Veranstaltungssaal 1000-jäh-
rige Linde“ wurde beim Landesverwal-
tungsgerichtshof (LVwG) beeinsprucht. 
Ein unterlegener Bieter hat ein Nachprü-
fungsverfahren, eine einstweilige Ver-
fügung sowie die Nichtigkeitserklärung 
der Zuschlagsentscheidung beantragt. 
Folglich musste das Projekt bis zur ge-
richtlichen Klärung gestoppt werden.  

In einem sachlichen Gespräch mit der 
klagenden Partei wurde klar, dass das 
Vergabeverfahren eventuell mangelhaft 
abgewickelt wurde, aber ein Gerichts-
verfahren niemandem einen Vorteil 
bringt, sondern Geld, Zeit und Energie 
kostet und auch keine Beauftragung der 
Klagspartei bewirken wird. 

Eine Entscheidung des LVwG kann bis zu 
sechs Monate dauern. Der Rohbau sollte 
aber vor dem Winter fertig werden und 
die Bauarbeiten, besonders die Funda-
mentierung zur „Fucik-Gasse“, sollten 
Hand in Hand mit der Verlegung der 
Nahwärmeleitungen erfolgen. 

Der Kläger möchte Kirchberg eigentlich 
nicht schaden und hat großzügigerwei-
se seine Klage zurückgezogen. 

Damit wurde das Verfahren eingestellt.
In der Zwischenzeit hat die Firma Hand-
ler Bau GmbH ihre für Kirchberg geplan-
ten Ressourcen bei anderen Aufträgen 
eingesetzt, sodass der Baubeginn vor-
aussichtlich erst Ende August erfolgen 
wird. Nun muss ein neuer Zeitplan er-
stellt werden.

In der letzten Ausgabe dieser Zeitung 
wurde das Projekt vorgestellt. Die Pla-
nung stammt von DI Christoph Feuch-
tenhofer bzw. der Feuchtenhofer Ar-
chitekten ZT-GmbH. Großes Lob für die 
Standortentscheidung und für die An-
ordnung der Baukörper zum denkmal-
geschützten Bestand gab es von einem 
der leitenden Stadtplaner Wiens, dem 
Kirchberger Andreas Trisko! Hinsichtlich 
Fassadengestaltung jedoch gab es eini-
ge Anregungen.

Das durch den Einspruch entstandene 
Zeitfenster wird jetzt zur Detailplanung 
der technischen Einrichtung genutzt. 
Die Gemeinde hält trotz aller Widrig-
keiten am Projekt „Veranstaltungssaal 
Linde“ fest, weil sie überzeugt ist, dass 
ein Saal eine wichtige Infrastruktur für 
die weitere Entwicklung eines Ortes wie 
Kirchberg ist.

Der denkmalgeschützte Gebäudeteil des Gasthauses zur 1000-jährige Linde (rotes Dach) bleibt bestehen.                                  
Der neue Gebäudeteil ist mit grauem Dach dargestellt, auf dem auch eine PV-Anlage installiert werden soll.
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Heizung

Nahwärme Kirchberg am Wechsel
Mit 1. Oktober 2023 hat die Gemeinde 
die Nahwärmeversorgung von der Fir-
ma Biowärme Schneebergland über-
nommen. Nach einigen Reparaturen 
in der Heizzentrale und der Behebung 
von zwei Rohrbrüchen am Wärmever-
teilnetz können wir auf eine gelungene 
Heizsaison zurückblicken. 

Die Heizung wurde von Heizwart Gott-
fried Hütterer einwandfrei betrieben 
und unsere Lieferanten, allen voran die 
Wald- und Weidegenossenschaft, ha-
ben uns mit qualitativ hochwertigem 
Hackgut „just-in-time“ versorgt.

Die Nahwärmeversorgung soll aber 
ausgebaut werden, um unter anderem 
das Gasthaus zur 1000-jährigen Linde 
mit Wärme zu beliefern. Der bestehen-
de Hackgutkessel ist 15 Jahre alt und 
überlastet. Deshalb wird zurzeit das 

Heizwerk komplett erneuert und das 
Nahwärmenetz ausgebaut. 

Die beschriebenen Maßnahmen kosten 
rund 1 Mio. Euro, zuzüglich 20 % MwSt. 

Alle Aufträge hat der Gemeinderat am 2. 
Mai 2024 einstimmig vergeben. 
Die Heizzentrale wird die Kirchberger 
Firma Ökoenergietechnik Jansohn in-
stallieren. 

Heizzentrale

Pufferspeicher

Netzausbau

zwei neue Biomassekessel mit Raumaustragung
viel Leistung und Ausfallsicherheit

50.000 l im Freien bei der Volksschule
zur Spitzenlastabdeckung

Erweiterung des bestehenden Netzes 
Schaffung einer Ringleitung

Die Investition umfasst 
folgende Maßnahmen:

Bgm Dr. Willibald Fuchs vor der Wärmenetz-Künette vor dem Kindergarten - rote Linie im Plan

Legende: grün = bestehendes Netz                                                                                                                                             
              rot = Erweiterung bzw. Ringschluss 
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Wasserleitung

Goldbergquelle an den Stand der Technik angepasst
Seit 1913 wird Kirchberg mit Trinkwas-
ser aus der Goldbergquelle versorgt. In 
den 1970er-Jahren wurde zusätzlich der 
Bauernwiesenbrunnen erschlossen. Die 
Kirchberger Trinkwasserversorgung be-
ruht auf diesen beiden Standbeinen. 

Die Goldbergquelle wurde nun nach 
mehr als 110 Jahren mit einer UV-Dau-
erdesinfektionsanlage ausgestattet. 
Die UV-Anlage bestrahlt das Wasser mit 
ultraviolettem Licht. Dadurch werden 
mögliche Keime abgetötet. Eine Ver-
änderung des Geschmacks, wie bei der 
Verwendung von Chlor, tritt nicht ein! 

Damit entspricht die Goldbergquelle 
dem letzten Stand der Technik und 
wird uns weitere Jahrzehnte mit ein-
wandfreiem Trinkwasser beliefern. 

Wahlen

Ergebnis EU-Wahl 2024
Am 9. Juni 2024 wurden in Österreich 
die Abgeordneten für das Europäische 
Parlament gewählt. 
In Kirchberg waren 2025 Personen 
wahlberechtigt. 

Die Wahlbeteiligung lag in Kirchberg 
bei 65,35 %. Danke allen, die von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch machten! 

Die genauen Ergebnisse österreichweit 

finden Sie auf der Homepage des BM.I 
unter https://www.bmi.gv.at/412/Euro-
pawahlen/Europawahl_2024

Das Ergebnis von Kirchberg haben wir für Sie überblicksmäßig zusammengefasst:

Stimmen % Stimmen %

Wahlberechtigt 2.058 2025

Abgegeben im Wahllokal 1.345 65,35% 1212 59,85%

Ungültig 18 25

Gültig 1.327 98,66% 1187 97,94%

ÖVP 483 36,40% 616 51,90%

SPÖ 158 11,91% 115 9,69%

FPÖ 446 33,61% 264 22,24%

GRÜNE 94 7,08% 106 8,93%

NEOS 92 6,93% 70 5,90%

DNA 36 2,71%
KPÖ 18 1,36% 5 0,42%
EUROPA 11 0,93%

2024 2019

Die nächste Wahl wird am 
29. September 2024 

die Neuwahl zum Nationalrat sein. 
Genauere Informationen dazu erhalten Sie 

im Sommer.

Die neue UV-Anlage ist seit 18. April 2024 in Betrieb. In diesem Technikgebäude (hinter der Tankstelle) ist die Anlage 
untergebracht.
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USV Raiffeisen Kirchberg am Wechsel

Eine Veränderung musste her ...

Um ein neues Gebäude feierlich er-
öffnen zu können, bedarf es einer 
Menge an freiwilligen Helferstunden 
und ebenso verlässliche Fachfirmen.                                    
Bei beinahe allen Gewerken wurden/

werden auch Eigenleistungen (Monta-
gearbeiten etc.) erbracht. 

Bis dato konnten 2 Gewerke zu 100 % in 
Eigenleistung erbracht werden.

Wir eröffnen unser neues Vereinsgebäude und 
laden alle dazu herzlichst ein!

Ausführende Betriebe
Planung - D. Kahofer - Kirchberg

Einreichplan - Rusaplan - Kirchberg

Baumeister - Herbitschek - Mürzzuschlag

Beton - Bau Mit - Wopfing

Aushub - Gansterer - Kirchberg

Fertigteile Tribüne - Rauter - Niederwölz

Innenputz - Scherz - Lanzenkirchen

Fassade - Scherz - Lanzenkirchen

Fenster - Reichmann - Aspang

Estrich - Kodym - Gloggnitz

Schlosser - Fuchs Matthias - Kirchberg

Heizung/Sanitär - Mitter - Kirchberg

Dach - Bausteff Holz - Kirchberg

Böden - Züttl - Kirchberg

Akkustikdecke - Herbert Bau - Neunkirchen

Fliesen - Stampfl - Zöbern

Einrichtung Kantine - Kovacs - Kirchberg

Pflaster - Aigner - Otterthal

Einrichtung Kabinen - Arndesign - Wien

Tribünensitze - Arndesign - Wien

Baumaterial - Schilowsky - Neunkirchen

Kühlraum - Jansohn - Kirchberg

div. Bauarbeiten - Nagl - Otterthal

10.00 Uhr Festmesse
danach Festakt

Segnung des Gebäudes

Frühschoppen mit dem Musikverein Kirchberg am Wechsel

Festausklang mit Musik

 

Obmann Martin Stögerer

Eigenleistung
Elektro (Material Schwarz-
mann/Eisenhuber)
Spachtelung/Malerarbeiten
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Ökostrom-Bezirksmeister

Instandhaltungs- und Sanierungsarbeiten

Niederösterreich ist Ökostrom-Loko-
motive Österreichs. Mit insgesamt 239 
Anlagen und einer Leistung von 1,574 
kWp pro Einwohner ist Kirchberg am 
Wechsel Spitzenreiter im Bezirk.
Am 15. März 2024 kürte im Stadtsaal 
Mank die Energie- und Umweltagen-
tur des Landes Niederösterreich (eNu) 
gemeinsam mit der Dorf- und Stadter-
neuerung (DORN) im Rahmen der Pho-
tovoltaik-Liga all jene Gemeinden, die 
in ihrem Bezirk den größten Zuwachs 
an PV-Leistung pro Einwohner im Jahr 
2023 verzeichnen konnten. 
„2023 war ein Rekordjahr für die er-
neuerbare Energie in Niederösterreich. 
Im Vorjahr wurden über 52.000 neue 

Photovoltaik-Anlagen installiert, damit 
waren Ende 2023 insgesamt 125.000 
Photovoltaik-Anlagen in Betrieb. Kon-
kret bedeutet das, 2023 wurden so viele 
Photovoltaik-Anlagen errichtet wie in 
den letzten sechs Jahren. 

Ich gratuliere den Ausgezeichneten 
herzlich zu den beeindruckenden Er-
gebnissen!“ Kirchberg am Wechsel er-
reicht fast 79 Prozent der Klimaziele 
für Gemeinden. Der Zuwachs pro Ge-
meinde resultiert aus den installierten 
PV-Anlagen der Bürger:innen sowie den 
PV-Anlagen der Gemeinde. In Kirchberg 
am Wechsel wurden im Vorjahr 76 neue 
PV-Anlagen verzeichnet, somit 239 ins-

gesamt. Die Leistung pro Einwohner 
beläuft sich daher auf 1,574 kWp, das 
bedeutet ein Plus von 0,950 kWp pro 
Einwohner. 
Damit erreicht die Gemeinde Ende des 
Vorjahres bereits 115 Prozent der Klima-
ziele für Gemeinden bis 2030 und leis-
tet damit einen wesentlichen Beitrag 
im Rahmen des Klima- und Energiefahr-
plans des Landes Niederösterreich. 

Mit einem Zuwachs an Photovol-
taik-Leistung von rund 6,7 kWp sicherte 
sich Grafenwörth den Titel als Landes-
meister, St. Pölten ist Sonnenmeister.
In der Landeshauptstadt wurden die 
meisten PV-Anlagen innerhalb eines 
Jahres errichtet, nämlich 932 Stück.

eNu-Geschäftsführer Herbert Greisberger, Vzbgm. 
Hubert Haselbacher, LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf,                                    

Bgm. Dr. Willibald Fuchs und Toni Pfeffer

Dir. Brigitte Fuchs und Vzbgm. Hubert Haselbacher vor der im Jahr 2011 errichteten PV-Anlage in der Volksschule.

PV-Liga 2023

Freibad

Im Freibad wurden vor Beginn der 
Badsaison Instandhaltungs- und Sanie-
rungsmaßnahmen durchgeführt, die ei-

nen erheblichen finanziellen Aufwand 
erfordern, äußerlich aber wenig bis gar 
nicht sichtbar sind. 

Die Arbeiten wurden notwendig, weil 
die Pumpe für die Wasserrutsche nicht 
mehr den gesetzlichen Anforderungen 
entspricht und zusätzlich ein Durch-
flussmengenmesser eingebaut werden 
muss, um den Betriebsvorschriften wei-
terhin zu entsprechen. 

Leider war die Rutsche zum Start der 
Sommersaison Anfang Juni noch nicht 
einsatzbereit. Grund dafür sind Liefer-
verzögerungen bei der neuen Pumpe.

Die Gemeinde dankt für Verständnis 
und Geduld der Badegäste und freut 
sich auf viele Besucher:innen im Frei-
bad. 

Das Kirchberger Freibad ist von sattem Grün eingerahmt.
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8. Kirchberg Ferienspiel 2023

Sportsommer in Kirchberg am Wechsel

Ferienaktivitäten in Kirchberg am Wechsel

32. Kirchberger Mini-Triathlon 
14. Kinder-Mini-Triathlon 

Heuer wird das Kirchberger Ferienspiel 
wieder eine Mischung aus dem „Feri-
enspiel-to-go“ und gemeinsamen 
Zusammenkünften mit den Kirch-
berger Vereinen und Organisationen 
an fixen Terminen bieten. Gemeinsam 
haben wir wieder viele Ideen für dich 
zusammengestellt, wie du deine Ferien 
in Kirchberg abwechslungsreich ver-
bringen kannst. 

Du hast die Möglichkeit, von 22. Juli 
2024 bis 23. August 2024 alle vorbe-

reiteten Aktivitäten des Ferienspielheft-
chens auszuprobieren oder dich am 
Gemeindeamt für die fixen Termine mit 
den Kirchberger Vereinen und Organi-
sationen anzumelden. 

Anmeldungen sind ab 1. Juli 2024 
unter 02641/2226 oder gemeinde@
kirchberg-am-wechsel.at möglich. 

Den Flyer mit den Angeboten er-
hältst du noch vor Ferienbeginn in 
der Schule oder im Kindergarten. 

Es erwartet dich ein buntes Programm 
für drinnen und draußen. Du wirst viele 
Plätze in Kirchberg besser kennenler-
nen und hoffentlich viel Spaß mit den 
coolen Angeboten haben. Power, Kre-
ativität und Neugierde sind stets ge-
fragt. Schaffst du viele Stationen und 
bekommst du deinen Spielepass voll, 
erhältst du eine kleine Belohnung. 

Dein Ferienspiel-Sackerl steht für dich 
ab Montag, 22. Juli 2024, am Ge-
meindeamt Kirchberg zur Abholung 
bereit. In deinem Ferienspiel-Sackerl 
findest du alle Infos zu den einzelnen 
Ideen und viele Materialien. 

Am Freitag, 23. August 2024, wird es 
am Nachmittag ein Spielplatzfest in 
Kirchberg geben, bei dem das Ferien-
spiel seinen krönenden Abschluss fin-
det. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer:in-
nen und auf einen schönen, kurzwei-
ligen Sommer in Kirchberg. Viel Spaß 
wünscht dir jetzt schon das Kirchber-
ger Ferienspiel-Organisationsteam, GR 
Michi Angeler, GR Silvia Stögerer, Se-
bastian Paß, Jenny Pichler und Laila 
Hochstöger sowie die teilnehmenden 
Kirchberger Vereine und Organisatio-
nen.

Am Samstag, dem 27. Juli 2024, ist es 
wieder so weit. Wir laden wieder alle 
Sportbegeisterten ein, sich beim Kirch-
berger Mini-Triathlon unterhaltsam zu 
messen!

300 m Schwimmen (12 Längen)
11 km Rad (Freibad-Feistritz-Freibad) 
2700 m Lauf (3 Runden)
Für Kinder sind die Strecken altersmä-

ßig angepasst und befinden sich im Be-
reich Freibad/Pfarrkirche.

Dabeisein - mitmachen - ins Ziel kom-
men - finishen! Danach, bei der Sie-
gerehrung, ist natürlich für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. 

Anmeldung: Bereits auf der Homepage 
der Gemeinde möglich. 

Dieses Jahr gibt es für die Vereine 
und Firmen des Feistritztals eine 
neue Wertungskategorie. 

Firmen und Vereine sind daher ein-
geladen mitzumachen, um sich 
sportlich zu messen.

NEU

Kindertraining 
Am Montag, dem 22. Juli 2024, und Mittwoch, dem 24. Juli 2024

Von 17.15 Uhr bis ca. 18.00 Uhr Streckenbesichtigung und Ablauferklärung sowie 
kleines Training und Ausrüstungscheck für den Kinder-Mini-Triathlon. 

Mitbringen: Badesachen, Laufsachen, Fahrrad und Helm; Training und Badeeintritt sind gratis. 
Weitere Informationen bei gf. GR Wolfgang Riegler, Tel. 0660/31 87 144, oder am Gemeindeamt, Tel. 02641/2226-15

GR Silvia Stögerer

gf. GR Wolfgang Riegler
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Wussten Sie, dass ...

…   die Grüne Tonne nach genau 40 Jahren eingestellt wird?

…  heuer 285 Briefwahlkarten ausgestellt wurden? (2019 waren es hingegen 206). Die Wahlkarte 
wird immer stärker genutzt.

…  im Gelben Sack Leichtverpackungen gesammelt werden? Dementsprechend beträgt das   
      durchschnittliche Sackgewicht lediglich 4 kg.

…  die neue UV-Anlage bei der Goldbergquelle mit einer PV-Anlage versorgt wird.

…  die Gemeinde eine neue PV-Anlage am Dach des neuen Vereinsgebäude am Sportplatz ins-
talliert? Die Leistung beträgt ca. 65 kWp.

…  beim Heizwerk seit der Übernahme 70 Hackgutlieferungen übernommen wurden? Das be-
deutet zweimal wöchentlich haben uns die einheimischen Landwirte beliefert.

…  mit dem Abbruch des alten Saales beim Gasthaus zur 1000-jährigen Linde Ende August be-
gonnen wird?

…  das Gasthaus 1000-jährige Linde an die Nahwärme Kirchberg angeschlossen wird. Die alte 
Ölzentralheizung wird entfernt. Somit wird das große Objekt mit Biomasse aus Kirchberg 
beheizt.

Marions Kochecke
Marion Spreitzhofer

Mein Name ist Marion Spreitzhofer und 
ich habe seit 13 Jahren eine Praxis für 
Heilmassage in Kirchberg/We. Ich habe 
mich in den letzten Jahren aufgrund 
meiner Histaminintoleranz sehr mit 
dem Thema Ernährung auseinanderge-
setzt. Deshalb betreibe ich auch einen 
Foodblog mit Infos, Tipps und Rezep-
ten rund um die histaminarme Ernäh-
rung. Meinen Blog findet man unter 
www.marions-kochecke.at.

Ich bin seit letztem Jahr auch Partne-
rin der Firma Zinzino, welche es sich 
zum Ziel gesetzt hat, die Gesundheit 
und das Wohlbefinden der Menschen 
zu verbessern. Da das seit Jahren auch 
mein Ziel ist, biete ich dieses Konzept 
auch bei mir in der Praxis an. Es handelt 

sich dabei um ein testbasiertes Nah-
rungsergänzungskonzept. 

Mit Hilfe eines einfachen Testverfah-
rens kann man feststellen, wie die Ge-
sundheit der Körperzellen aussieht. 
Aufgrund dessen werden dann die Nah-
rungsergänzungen individuell ange-
passt. Die Produkte sind rein natürlich 
und wurden mit 18 gesundheitsbezo-
genen Angaben bei der Europäischen 
Behörde für Lebensmittelsicherheit 
bestätigt. Die Produkte gibt es auch in 
veganer Form und sie sind auch für den 
Leistungssport zertifiziert.

Der Test mit anschließender Testergeb-
nisbesprechung und Beratung wird in 
meiner Praxis in Tratten 10, 2880 Kirch-

berg/We. angeboten. Bei Interesse bitte 
unter der Telefonnummer 0676/6269161 
einen Termin buchen.

Marion Spreitzhofer
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Maibaumumschnitt
Am 26. Mai 2024 veranstaltete die Land-
jugend Kirchberg am Wechsel wieder 
den traditionellen Maibaumumschnitt 
auf der Liftwiese.

Bereits am Vorabend fand die Mai-
baumparty statt. Trotz des regnerischen 
Wetters war die Veranstaltung gut be-
sucht und die Musikgruppe „Kampstein 
Power“ sorgte für super Stimmung. Am 
späten Nachmittag wurde dann der 
Maibaum von Vizebürgermeister Hu-
bert Haselbacher und Sebastian Paß 
umgeschnitten.

Wir bedanken uns bei allen Besucher:in-
nen und Helfer:innen für eine gelunge-
ne Veranstaltung! v.l.n.r. Vizebürgermeister Hubert Haselbacher und Sebastian Paß

Landjugend Kirchberg am Wechsel

Landjugend Kirchberg am Wechsel

Industrieviertelfestival 2024 im Feistritztal
Platzhirsch

Von 17. Mai bis 14. Juli 2024 setzen sich 
im Zuge des Industrieviertelfestivals 
insgesamt 56 Kunst- und Kulturprojek-
te aller Genres unter dem Motto „Sicht-
weise“ auf kreative Art und Weise mit 
den Besonderheiten in diesem Landes-
teil auseinander und laden zur Begeg-
nung ein. 

Das Feistritztal ist mit insgesamt drei

Projekten beim Viertelfestival stark ver-
treten.

Den Anfang machte die CD-Präsenta-
tion der mittlerweile dritten Ausgabe 
von „Stücklweis´– Musik aus Kirchberg 
am Wechsel“ am 25. Mai 2025 im Kunst- 
Kultur-Stadl auf der Au.

Roman Schwendt und Bernhard Edler 

präsentierten Musikerinnen und Musi-
ker aus Kirchberg am Wechsel in einem 
gemeinsamen Konzert und auf Ton-
träger. Ein buntes Potpourri aus Stilen, 
Klangfarben und Menschen machte 
das Konzert zu einem einzigartigen Er-
lebnis!

Am 29. und 30. Mai verwandelten 
Künstler:innen mit Kindern der Volks-
schule Feistritz die Alte Reitschule der 
Burg Feistritz zum „atelier shabby chic“ 
und stellten Werke aus Gesammeltem 
und Gefundenem aus.

Nach historischen Überlieferungen er-
zählte das Theaterstück  „Hexnfeia“ am 
1. Juni im Gemeinschaftshaus Tratten-
bach „D´Gschicht von da Afra“, die 1671 
in Wiener Neustadt als Hexe verbrannt 
wurde. Der Abend brachte spannende 
neue Sichtweisen auf den Hexenwahn 
mit selbst verfassten Texten und Lie-
dern. 

Weitere Informationen, Termine und 
Projekte des Industrieviertelfestival fin-
den Sie auf der Homepage: www.vier-
telfestival.at© Bettina Windbüchler, V.l.n.r. Die „Industrieviertler“ mit Armin Koderhold, Markus Rennhofer, Ulrich Fuchs, Paul Fruhmann, 

Christoph Bauer und Lukas Ehrenhöfer bei der CD-Präsentation im Kunst-Kultur-Stadl Au.
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Wir begrüßen als Gemeindemitglieder:

Melanie und Markus Mautner freuen sich 
über ihre Tochter Amelie.

Über die Geburt ihres Sohnes Mario freuen 
sich die Eltern Julia und René Peinsipp. 

Teresa freut sich über ihren Bruder Felix. 
Wir gratulieren unseren Kollegen Helene 

Bauer und Michael Gludowatz.

Ehejubiläum

Herzliche Gratulation an Maria und Alois Brunner zu ihrem                                 
60. Hochzeitsjubiläum!

Marianne und Johann Kernbeis feierten ihren 50. 
Hochzeitstag, die Goldene Hochzeit, alles Gute!

Baby-Willkommens-Geschenk

Die Anmeldung eines neugeborenen Kindes erfolgt beim Geburtsstandesamt. Bitte kommen Sie 
trotzdem auf dem Gemeindeamt Kirchberg vorbei. Hier warten ein Willkommensgeschenk der 

Gemeinde und eine Dokumentenmappe des Landes Niederösterreich auf jedes Baby. Gerne machen 
wir auch ein Foto zur Präsentation in der nächsten Gemeindezeitung. Sie können uns aber auch eine 

Aufnahme per E-Mail übermitteln.

Wir heißen die neuen Erdenbürger herzlich willkommen!
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Todesfälle
März 2024 bis Juni 2024

Auguste Schwaighofer
Otterthal

Heinz Wolf 
Paula Küberl

Pflegeheim

Gerhard Gregor
Johanna Haider

Otterthal

Gerhard Wurpes

Lajos Mruk
Otterthal

Johann Pichler
Feistritz am Wechsel

Oswald Neuhold
Hermine Pesendorfer

Pflegeheim

Regina Grabner
Altendorf

Wilhelm Komarek
Agathe Gansterer
Alexandra Völker
Karl Ofenböck

Pflegeheim

Karl Gansterer
Maria Pichler

Geburtstage

Elisabeth Plohberger feierte ihren 80. 
Geburtstag. Herzliche Gratulation!

Maria Eisenhuber gratulieren wir zu ihrem        
80. Geburtstag.    

Wir wünschen Sr. Helene alles Gute zu ihrem 
80. Geburtstag!

D
aten aus dem

 Standesam
t

Eheschließungen

Thomas Morgenbesser - Monika Morgenbesser, MSc, beide Kirchberg am Wechsel
Dipl. Ing. Markus Resch, Felixdorf - Mag. Christina Rigler, Felixdorf

Horst Zimmermann, Grimmenstein - Sonja Figlhuber, Wien
Christian Gössler, BSc, Klagenfurt - Mag. Nika Mia Bašić, Klagenfurt

Andreas Löber, Kirchberg am Wechsel - Birgit Herzog, Kirchberg am Wechsel
Sascha Haselböck, Wien - Marion Bauer, Wien
DI Julius Fink, Gaißau - Julia Andrle, BA, Gmünd

Robert Aigner, Kirchberg am Wechsel - Helene Mitteregger, Wiener Neustadt
Armin Chrust, MA, Kirchberg am Wechsel - Ing. Stefanie Eisenhuber, MSc, Kirchberg am Wechsel

Dominik Ofenböck - Sabine Picher, beide Aspangberg-St.Peter
Ruan de Wit, Wien - Julia Regner, BEd, Wien

Stefan Höppel, BA MSc, Zwölfaxing - Melanie Salzl, BEd MSc, Zwölfaxing
Richard Hörker, Wien - Corina Brázda, Wien

Johannes Schwarz - Carina Tatzgern, beide St. Corona am Wechsel



Seite 14				      	  Gemeindeinformation 2/2024

Kirchberg am Wechsel Veranstaltungskalender 
April bis Juni 2024

 

Juli 

Fr.  28.06.  
28. Kirchberger Moto Guzzi Treffen im MAMAS/Salettl www.guzzi.at, freier 
Eintritt, Lagerfeuer, Rahmenprogramm, gratis Probefahrten, Präsentationsfahrt 
etc., ab 21.00 h Liveband                                                       Komm einfach vorbei… 

Kirchberger Guzzisten 
www.guzzi.at 

Sa. 29.06.  
28. Kirchberger Moto Guzzi Treffen im MAMAS/Salettl www.guzzi.at 
ab 21.h Liveband, freier Eintritt, Lagerfeuer, Rahmenprogramm, gratis 
Probefahrten, Präsentationsfahrt etc.                                         ..und schau dir das an. 

Kirchberger Guzzisten 
www.guzzi.at 

Do. 04.07. 18.00 h Waldführung im Baumbestattung-Klosterwald 
Anmeldung und Infos unter Tel. 02243-23660 oder www.klosterwald.at  

Klosterwald  
Verwaltungs GmbH 

Sa. 06.07. 16.00 h Senioren-Nachmittag auf der Steyersberger Schwaig 
Verein NÖs Senioren – 
Kirchberg am Wechsel 

Sa. – 
So. 

06.07. – 
07.07.  Acryl for Beginners 2-tägiger Workshop für Acryl-Mal-Einsteiger, Anmeldung bis 

26.06.2024. Infos unter: www.sportartandmore.at oder 0660-3166677 
SportArt&More 

So.  07.07. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche Freunde der 
Wolfgangskirche 

Do. 11.07. 18.00 – 
21.00 h 

„Das Leben ist Veränderung“ Abendseminar mit Alexandra Pötz in Ofenbach 13; 
Anmeldung unter 0699-12044785 www.alexandrapoetz.at 

Fr. 12.07. 19.00 h 
GONG Bad - entspannen mit den Klängen eines Gongs. Lass dich fallen und lass 
den Alltagsstress los. Veranstaltungsort: im Yoga Saal, Markt 46. Dauer: 2 Std., 
Kostenbeitrag: € 35,-   Anmeldung unter 0699-10283152 

Brigitte Vosel 

Sa. - 
Sa. 

13.07.- 
19.07.  Kontemplative Exerzitien mit Birgit Schmidt. Beginn: 16.00 h – Ende: 11.00 h, 

Anmeldung: 0699-81793291 oder birgit1schmidt@gmail.com Kloster Kirchberg 

So.  14.07. 14.00h Führung in der Wolfgangskirche 
Freunde der 
Wolfgangskirche 

Mo. 15.07.  
„Hundstage“ – Moxibustion für chron. Beschwerden und Immunsystem, 
Widerstandskraft für den Winter, 15.7. – 24.7. Phase 1, Termin nach Vereinbarung,  
Anmeldung unter: 0699-10283152 

Brigitte Vosel 

Sa. 20.07. 09.30 – 
18.00 h 

„Vom Denken in die Wahrnehmung“ Tagesseminar mit Alexandra Pötz in 
Ofenbach 13; Anmeldung unter 0699-12044785 

www.alexandrapoetz.at 

So.  21.07. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche 
Freunde der 
Wolfgangskirche 

So. - 
So. 

21.07. - 
28.07.  Feministische Exerzitien mit Doris Gabriel. Beginn: 18.00 h – Ende: 11.00 h, 

Anmeldung: 0699-12013481 oder doris.gabriel@utanet.at 
Kloster Kirchberg 

Mo. 22.07. 17.30 h Start Pilates im Sommer jeden Montag bis 26.08., je nach Wetter outdoor oder im 
Molzbachhof, Anmeldung: Elisabeth Grillmaier-Pichler, Tel. 0699-11083022 

Mag. Elisabeth  
Grillmaier-Pichler 

Mo. 22.07. 18.45 h Start Hatha-Yoga im Sommer jeden Montag bis 26.08., je nach Wetter outdoor 
oder im Molzbachhof, Anmeldung: Elisabeth Grillmaier-Pichler, Tel 0699-11083022 

Mag. Elisabeth  
Grillmaier-Pichler 

 22.07. – 
23.08.  8. Kirchberger Ferienspiel, nähere Informationen unter www.kirchberg-am-

wechsel.at 
Gemeinde Kirchberg 

Do. 25.07.  
„Hundstage“ – Moxibustion für chron. Beschwerden und Immunsystem, 
Widerstandskraft für den Winter, 25.7. – 13.8. Phase 2, Termin nach Vereinbarung,  
Anmeldung unter: 0699-10283152 

Brigitte Vosel 

Fr. 26.07.  Landeswandertag in Ottenschlag (Waldviertel) Fahrt mit einem Bezirksbus                            
Informationen und Anmeldungen bei Edi Deimel:  Tel.: 0650-5150549 

Verein NÖs Senioren 
Bezirk Neunkichen 

Sa. 27.07. 12.30 h 14. Kirchberger Kinder Mini-Triathlon im Freibad Gemeinde Kirchberg 

Sa. 27.07. 14.30 h 32. Kirchberger Mini-Triathlon im Freibad  Gemeinde Kirchberg 

Sa. 27.07. 18.00 h Vorabendmesse und anschließend Jakobikonzert Pfarre Kirchberg 

So. 28.07. 06.00 h Jakobisonntag Fußwallfahrt von der Steyersberger Schwaig – für den Shuttlebus 
bitte anmelden 

Pfarre Kirchberg 

So. 28.07. 10.00 h 
Jakobisonntag Gedenkmesse für † Pfr. Emerich Klener mit Bischofsvikar Josef 
Grünwidl, anschließend Würstlessen und Pfarrcafé am Florian-Kuntner-Platz, mit 
dem MV Kirchberg 

Pfarre Kirchberg 

So.  28.07. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche 
Freunde der 
Wolfgangskirche 

Informieren Sie sich bitte vor den Veranstaltungen über etwaige Änderungen.
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August 

Do. 01.08. 15.00 h Senioren-Nachmittag beim „Kummerbauer Stadl“ – Fam. Schabauer in 
Trattenbach 

Verein NÖs Senioren – 
Kirchberg am Wechsel 

Do. 01.08. 18.00 h Waldführung im Baumbestattung-Klosterwald 
Anmeldung und Infos unter Tel. 02243-23660 oder www.klosterwald.at  

Klosterwald  
Verwaltungs GmbH 

Sa. 03.08.  
Zeichnen im Garten mit Kreide Workshop im Garten (nur bei Schönwetter), 
Anmeldung bis 20.07.2024.  
Infos unter: www.sportartandmore.at oder 0660-3166677 

SportArt&More 

Sa. 03.08. 20.30 h 15. Wirtshausquiz Reservierung unter: 02641-2244 
GH St. Wolfgang  
Heidi Pirkopf 

So. 04.08. 10.00 h Hl. Messe beim Feuerwehrfest in Otterthal Pfarre und FF Otterthal 

So.  04.08. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche 
Freunde der 
Wolfgangskirche 

Di. – 
Sa. 

06.08. – 
10.08.  15. Ludwig Wittgenstein Summerschool ALWS www.alws.at 

Sa. 10.08. 09.30 – 
18.00 h 

„Geistiges Heilen und Selbstheilungskräfte“ Tagesseminar mit Alexandra Pötz 
in Ofenbach 13; Anmeldung unter 0699-12044785 www.alexandrapoetz.at 

So. – 
Sa. 

11.08. – 
17.08.  45. Internationales Ludwig Wittgenstein-Symposium, Facetten der 

Wirklichkeit ALWS www.alws.at 

So.  11.08. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche 
Freunde der 
Wolfgangskirche 

Di. 13.08. 09.00 h Geführte Wanderung Kräuterrunde mit Conny, Anmeldung im Tourismusbüro: 
tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  

TWV Kirchberg 

Mi.  14.08.  
„Hundstage“ – Moxibustion für chron. Beschwerden und Immunsystem, 
Widerstandskraft für den Winter, 14.8. – 23.8. Phase 3, Termin nach Vereinbarung,  
Anmeldung unter: 0699-10283152 

Brigitte Vosel 

Mi. 14.08. 19.30 h Jazz und Swing GH St. Wolfgang 

Do. 15.08.  Wolfgangsstammtisch Besuch Kirtag St. Wolfgang und GH St. Wolfgang, Fam. 
Kernbeis/Heidi Pirkopf 

Kirchberg daham 

Do. 15.08. 10.00 h Festmesse in der Wolfgangskirche mit Kräutersegnung, anschließend 
Frühschoppen mit dem MV Kirchberg 

Pfarre/Freunde der 
Wolfgangskirche 

Sa. 17.08. 09.00 h Geführte Wanderung, Hochwechsel mit Heinz, Anmeldung im Tourismusbüro: 
tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  TWV Kirchberg 

Sa. 17.08.  
HikingArt Kleine Wanderung mit Malen/Zeichnen auf der Alm (nur bei 
Schönwetter), Anmeldung bis 03.08.2024.  
Infos unter: www.sportartandmore.at oder 0660-3166677 

SportArt&More 

So. – 
Sa. 

18.08. – 
24.08.  Achtsamkeit und Selbstmitgefühl mit Walter Klocker,  

Beginn: 16.00 h – Ende: 11.00 h. Anmeldung: 0650-3123767 walter@goslow.at 
Kloster Kirchberg 

So.  18.08. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche Freunde der 
Wolfgangskirche 

So. 18.08. 10.00 h Tag der Blasmusik im Schulhof der MS Kirchberg, hl. Messe, danach 
Frühschoppen – gestaltet von den Kleingruppen des MV Kirchberg 

Musikverein Kirchberg 

Di. 20.08. 09.00 h Geführte Wanderung zur Simashütte mit Karin, Anmeldung im Tourismusbüro: 
tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  TWV Kirchberg 

Fr. 23.08.  Abschlussfest Ferienspiel Gemeinde Kirchberg 

Sa. 24.08. 09.00 h Geführte Wanderung Panoramaweg mit Karin, Anmeldung im Tourismusbüro: 
tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  

TWV Kirchberg 

Sa. 24.08. 09.30 – 
18.00 h 

„(M)ein Leben abseits von Konzepten“ Tagesseminar mit Alexandra Pötz in 
Ofenbach 13; Anmeldung unter 0699-12044785 

www.alexandrapoetz.at 

So. 25.08. 10.00 h Eröffnung Kabinen des USV, hl. Messe, Festakt, Frühschoppen mit dem MV 
Kirchberg, Böhmische Trattenbach 

USV Raiffeisen Kirchberg 

So. 25.08. 10.30 h Bartholomäus-Sonntag, Messe auf der Steyersberger Schwaig Pfarre Kirchberg/WGn 

So.  25.08. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche Freunde der 
Wolfgangskirche 
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Di. 27.08. 09.00 h Geführte Wanderung zum Kummerbauer Stadl mit Friedrich, Anmeldung im 
Tourismusbüro: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  

TWV Kirchberg 

Do. 29.08.  Kirtag in der Badgasse  

Do.  29.08. 12.00 h Halbtagesfahrt nach Berndorf   Besichtigung von Berndorf, Abschluss bei einem 
Heurigen.  Anmeldungen bei Edi Deimel:  Tel.: 0650-5150549 

Verein NÖs Senioren – 
Kirchberg am Wechsel 

Do.- 
Sa. 

29.08. - 
31.08.  Fußwallfahrt nach Stift Lilienfeld Seelsorgeraum 

Sa. 31.08.  
HikingArt gemeinsam wandern mit Malen/Zeichnen auf der Alm (nur bei 
Schönwetter), Anmeldung bis 18.08.2024.  
Infos unter: www.sportartandmore.at oder 0660-3166677 

SportArt&More 

Sa. 31.08. 09.00 h Geführte Wanderung Schwaigenrunde mit Heinz, Anmeldung im 
Tourismusbüro: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  TWV Kirchberg 

September 

So. 01.09. 09.30 h Bergrettungsfrühschoppen   beim Liftparkplatz in St. Corona, Feldmesse 
Bergrettung St. Corona – 
Kirchberg am Wechsel 

Di. 03.09. 09.00 h Geführte Wanderung Erlebnisrunde mit Conny, Anmeldung im Tourismusbüro: 
tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  

TWV Kirchberg 

Do. 05.09. 15.00 h Senioren-Nachmittag im Gasthaus „Orthof“ – Fam. Kager in St. Corona/Wechsel 
Verein NÖs Senioren – 
Kirchberg am Wechsel 

Sa. 07.09. 09.00 h Geführte Wanderung kulinarische Schwaigenrunde mit Karin, Anmeldung im 
Tourismusbüro: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  

TWV Kirchberg 

Sa. 07.09. 14.00 h Waldführung im Baumbestattung-Klosterwald 
Anmeldung und Infos unter Tel. 02243-23660 oder www.klosterwald.at  

Klosterwald  
Verwaltungs GmbH 

So.  08.09. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche Freunde der 
Wolfgangskirche 

Mo. - 
Do. 

09.09. – 
12.09.  Vier-Tages-Fahrt in den Raum Klagenfurt                                                                                                                    

Informationen u. Anmeldung bei Edi Diewald:  Tel.: 0664-6275636     
Verein NÖs Senioren – 
Kirchberg am Wechsel 

Mo. 09.09. 09.15 + 
10.30 h 

Start Yoga am/mit Stuhl jeden Montag im Gesundheitszentrum, 
Anmeldung: Elisabeth Grillmaier-Pichler, Tel. 0699-11083022 

Mag. Elisabeth  
Grillmaier-Pichler 

Di. 10.09. 09.00 h Geführte Wanderung Kreuzbauernrunde mit Conny, Anmeldung im 
Tourismusbüro: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  

TWV Kirchberg 

Mi. 11.09.  
Bezirks-Wandertag: von Schottwien nach Maria Schutz 
Abschluss: gemütliches Beisammensein,  
Informationen und Anmeldungen bei Edi Deimel:  Tel.: 0650-5150549 

Verein NÖs Senioren 
Bezirk Neunkichen 

Sa. 14.09. 09.00 h Geführte Wanderung Umschussriegel-Hochwechsel mit Heinz, Anmeldung im 
Tourismusbüro: tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  

TWV Kirchberg 

Sa. 14.09. 19.00 – 
21.00 h 

GONG Bad - entspannen mit den Klängen eines Gongs. Lass dich fallen und lass 
den Alltagsstress los. Veranstaltungsort: im Yoga Saal, Markt 46. Dauer: 2 Std., 
Kostenbeitrag: € 35,-   Anmeldung unter 0699-10283152 

Brigitte Vosel 

Di. 17.09. 09.00 h Geführte Wanderung Blickplatztour mit Heinz, Anmeldung im Tourismusbüro: 
tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  TWV Kirchberg 

Do. 19.09. 18.00 – 
21.00 h 

„Was ich wirklich brauche“ Abendseminar mit Alexandra Pötz in Ofenbach 13; 
Anmeldung unter 0699-12044785 www.alexandrapoetz.at 

Sa. 21.09.  Malen mit Bauchgefühl Workshop im Garten (nur bei Schönwetter), Anmeldung 
bis 07.09.2024. Infos unter: www.sportartandmore.at oder 0660-3166677 

SportArt&More 

Sa. 21.09. 09.00 h Geführte Wanderung Otter mit Friedrich, Anmeldung im Tourismusbüro: 
tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  

TWV Kirchberg 

Sa. – 
So. 

21.09. – 
22.09.  Start der Kinder-Yoga Ausbildung Nähere Infos unter www.hathayogainstitut.at 

mit Elisabeth Grillmaier-Pichler und Lisa Hörz-Weber 
Hatha Yoga Institut 
GmbH 

Di. 24.09. 09.00 h Geführte Wanderung Großer Pfaff mit Friedrich, Anmeldung im Tourismusbüro: 
tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  TWV Kirchberg 

Sa. 28.09. 09.00 h Geführte Wanderung Nebelstein mit Karin, Anmeldung im Tourismusbüro: 
tourismus@kirchberg-am-wechsel.at  TWV Kirchberg 

Sa. 28.09. 19.00 h Jazzpub Livemusik: Blue Vibes, Jazz-Plattenbörse, DJ-Jazz-Sets (ab 22.00h), 
im Kulturstadl AU 

Verein Kunst Kultur AU 

   Konzertankündigung Kapelle so&so am Samstag 9.11.2024, Vorverkauf bei den 
regionalen Raiffeisenbanken 

Musikverein Kirchberg 
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Alle Vereine und Veranstalter sind herzlich eingeladen, sich auf der Homepage www.kirchberg-am-wechsel.at zu präsentie-
ren. Nutzen Sie diese kostenlose Präsentationsmöglichkeit im Ausmaß einer ganzen Seite mit Text, Bild und mit Ihrem Logo, 
selbstverständlich mit allen persönlichen Angaben, wie Adresse, E-Mail, Kontaktpersonen und eigener Homepage. Das System 
vergibt Ihre ganz persönliche Log-in-Nummer, sodass Sie jederzeit selbst wieder Ihre Angaben aktualisieren können. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226 15.

 

   Kulinarisches  

Mi. 13.08. 11.30 h 
2 Lokale, 2 JRE-Köche, 20 Gerichte – Gaumenkitzel versus Triad, Winzer Andreas 
Gsellmann ist direkt dabei. Mehr Infos unter 
www.molzbachhof.at/genuss/genuss-events/  

Naturhotel Molzbachhof, 
Fam. Pichler 02641-2203 

Sa. – 
So. 

17.08. – 
25.08.  Mostwirtshaus Leopold Alpeltal 6 

Fam. Leopold   
Tel: 02641-8914 

Sa. 10.08. 11.30 h Traditioneller Ochsengrill - Anschnitt 11.30 h, mehr Infos unter 
www.molzbachhof.at/genuss/genuss-events/ Reservierung erwünscht 

Naturhotel Molzbachhof, 
Fam. Pichler 02641-2203 

 
Sept-
ember  Jetzt wird’s WILD!! –  Wildwochen im Restaurant Molzbachhof, mehr Infos unter 

www.molzbachhof.at/genuss/genuss-events/ Reservierung erwünscht 
Naturhotel Molzbachhof, 
Fam. Pichler 02641-2203 

Mi. – 
So.  08.00 – 

18.00 h Bauernmarkt  Ramswirt Fam. Pichler 
02641-6949 

GranPresso Alexander Feuchtenhofer   
www.granpresso.at  

Wirtshaus Grüner Baum Fam. Donhauser Tel: 02641-2254 
www.wirtshaus-gruenerbaum.at  

Hotel Molzbachhof Fam. Pichler Tel: 02641-2203 
www.molzbachhof.at  

Pyhrahof Fam. Reinharter Tel: 02662-8305 
www.pyhrahof.at  

Ramswirt 
Fam. Pichler 02641-6949   
www.ramswirt.at  

Café - Schokowerkstatt 
Markt 109, Tel: 0664-3638899 
Öffnungszeiten laut Anschlagtafel  

Gasthaus St. Wolfgang Fam. Pirkopf 02641-2244 
www.gasthof-stwolfgang.at  

 

Regelmäßiges 

TAGE DER STILLE 
Kloster Kirchberg, Anmeldung:  
Tel.: 02641-6275 oder E-Mail:  
office@kloster-kirchberg.at 

 
GEWUSEL 
IN- und OUTDOOR 
Mittwochvormittag 

Für Babys und Kleinkinder von 0-2 
mit Begleitperson 
Anmeldung: familie@ekiz-pakima.at 

INTUITIONS- u. 
BEWUSSTSEINS-
TRAINING, MEDITATION 

Alexandra Pötz, Ofenbach 13, 
www.alexandrapoetz.at  
MEDITATION jeden 2. Mittwoch 
(ungerade KW) im Monat um 18.30 h 
Terminvereinbarung:  
Tel. 0699-12044785 

 

Online – Koreanisch – 
Sprachkurs  
온라인 한국어 강좌 
 

Herbert & Insuk (조인숙) Wolf,   
Anmeldung zu einem unverbindl. 
Probe-Unterricht:   
Markt 174   Tel.: 0699-12752590    
Mail: koreanische.klasse@gmail.com 

MENTALTRAINING, 
TRAINING FÜR 
FAMILIEN und TEAMS 

Monika Kronaus,  
Tel.: 0676-7066499 
www.positive-sense.at 

 BERATUNG COACHING 
MEDIATION 

Heidemaria Secco,  
Termin nach tel. Vereinbarung,  
Tel.: 0676-9611925,   
hsecco@per-spektiven.at 
www.per-spektiven.at 

SPRECHSTUNDE FÜR  
PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE 

Mo. - Fr. 09.00 h - 12.00 h in der 
Sozialstation der Caritas, Markt 316   
Tel.: 0664-5483916 

 
ENERGETIKERIN und 
ENERGIECOACH 
Energetisches Yoga 

Zottl Energetics - Corinna Zottl  
Tel: 0680-1198705 
      /Zottl-Energetics 

CRANIO SACRALE 
BALANCE 
ENERGIEARBEIT 

Seelenwerkstätte 
Anne Wagner 
Markt 376,  
seelenwerkstaette@gmx.at 
Tel.: 0699-11841412 

 
YOGA  
NUAD THAI 

Lisa Christin Hoerz-Weber 
Dipl. Yogalehrerin  
Tel: 0664-3824977 
Infos & aktuelle Termine:  
www.yoga-and-more.at 

KLANGMASSAGE – 
INDIAN HEAD BALANCE 
– R.E.S.E.T. 
KIEFERGELENKS-
ENTSPANNUNG 

BODY&MIND Evelyn Hottwagner, 
Tratten 322, Terminvereinbarung 
Tel.: 0676-9781818     
www.body-and-mind.at  

 
YOGA 
SHIATSU 

Monika Muhr, Markt 46, (COWERK) 
Yoga Mittelstufe Di. 18.30 h + Do. 
09.00 h, Yoga Fortgeschritten Do. 
18.30 Infos u. Terminvereinbarung:  
Tel: 0650-7208840 
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Der nächste Veranstaltungskalender für Oktober bis Dezember 2024 erscheint Ende August.
Teilen Sie bitte geplante Veranstaltungen bis Anfang August

dem Tourismusbüro, Tel.: 02641 2460, tourismus@kirchberg-am-wechsel.at, oder dem Gemeindeamt, Tel.: 02641 2226, mit.
Worüber Sie uns nichts mitteilen, darüber können wir nicht informieren.

 

YOGA 
PILATES 

Mag. Elisabeth (Lilli) Grillmaier-Pichler, 
Anmeldung und Infos unter:  
0699-11083022 

 HUMAN-ENERGETIKERIN 
Brigitte Vosel, Markt 46 (COWERK), 
Termine per Tel: 0699-10283152 
„Das Leben wieder lieben lernen“ 

LEBENS- & 
RAUMDESIGN 
ZELLGESUNDHEIT 
FENG SHUI 

Brigitte Kowar, St. Wolfgang 95, 
www.brigittekowar.at 
Mail: info@brigittekowar.at 
Termine per Tel.: 0650-7819169 

 SHIATSU 

Marion Gansterer, Markt 46 
(COWERK) 
Tel.: 0699-16691296 oder unter 
www.shiatsu-lifestyle-marion.at 

KINESIOLOGIE 
Sabine Wetzelberger, Markt 111, 
Termine nach Vereinbarung,                
Tel: 0664-88364742, mail@sab-ine.at 

 SHIATSU 

Marlene Rieck, Markt 46 (COWERK) 
Terminvereinbarung: 
shiatsu@marlenerieck.at  
Tel.: 0699-16696113 

WIRBELSÄULEN- 
BEHANDLUNG  
nach Dorn-Breuss  

Mathilde Mohl, Molz 144, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676-9513818 

 
ACCESS BARS & FACELIFT 
PRACTITIONER 
LOMI PALUPALU  

Nicole Hofer 
Geistige Wirbelsäulenbegradigung 
Tel: 0660-4029620 
      Nicole Hofer 

Gesundheitszentrum 
Kirchberg 

Medizin und Therapie an einem Ort 
www.gz-kirchberg.at  HEILMASSAGE 

Marion Spreitzhofer, Tratten 10, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676-6269161 

CRANIO SACRALE 
OMNIPATHIE 
für Mensch und Tier 

Brigitte Waidhofer, Markt 342, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650-5617470   

 HEILMASSAGE 
Andrea Maaswinkel-Morgenbesser, 
Markt 117, Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650-8216412 

HEILMASSAGE 
Wolfgang Brenner, Markt 117, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0664-4856421 

 HEILMASSAGE 
Melanie Mautner, Markt 111, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676-6415425 

FUSSPFLEGE 
Sandra Brunner, Markt 235 (Apotheke), 
Terminvereinbarung Tel. 0676-6513408  
fusspflegesandra@gmx.at 

 
KOSMETIK & 
FUSSPFLEGE 

Eva Wiedner, Markt 117, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 02641-6904 

NAGELSTUDIO 
Romana Köck, Au 103/2, 
Terminvereinbarung von  
09.00 h - 21.00 h, Tel.: 0664-9194120 

 OFFENER 
BÜCHERSCHRANK 

Mo. - Fr. 08.00 h - 16.00 h, 
Gemeindeamt - Eingangsbereich 

RC DRAHTESEL 

So. + Feiertag Ausfahrten Rennrad  
in 3 Leistungsgruppen 
Infos im Schaukasten oder unter 
www.rcdrahtesel.at   

 PFARRBÜCHEREI 

Jeden 1., 3. und 5. Sonntag von  
08.30 h - 11.30 h; jeden 2. und 4. 
Samstag von 16.00 h - 18.00 h; 
jeden Freitag von 16.00-18.00 h. 

SCHACHCLUB 
Fr. um 18.30 h im  
GH „St. Wolfgang“, Heidi Pirkopf,  
Tel.: 02641-2244 

 
SCHI- U. SPORTUNION 
TERMINE 

Aushang im Schaukasten bzw. 
www.sportkirchberg.info 

SCHÜTZENVEREIN 

Do. 18.00 h - 22.00 h Schützenabend 
(Luftgewehr und Pistole) im 
Schützenhaus bzw. nach  
Vereinbarung 

 
EUROPAMOSTSTADL® 
Johann Gansterer 
Ofenbach 11 

Ab Hof-Verkauf von 
ausgezeichneten Edelbränden und 
Likören. 
Jederzeit - bitte um telefonische 
Voranmeldung, Tel.: 02641-2351 
oder 0676-4508339 

SportArt&more 

Laufende Aktivitäten, sportlich, kreativ 
und oldtimerinteressiert. Verbindet 
Generationen und Interessen. 
www.sportartandmore.at 

 Café - 
SCHOKOWERKSTATT 

Kuchen und Torten auch zum 
Mitnehmen oder Bestellen. 
Öffnungszeiten lt. Anschlagstafel 
Tel: 0664-3638899 

GH „ST. WOLFGANG" 

„Essen auf Rädern“-Service für alle, die 
nicht selber kochen können oder 
wollen, Informationen / Bestellungen 
Heidi Pirkopf,  
Tel.: 02641-2244  
Feinschmeckerplatte für mehrere 
Personen 

 HOTEL „MOLZBACHHOF" 

"Keine Lust zu kochen?" 
Wir liefern Ihnen das Mittagsmenü 
gerne nach Hause. 
Fam. Pichler, Tel.: 02641-2203 

GH „RAMSWIRT“ 

Bauernmarkt mit Produkten aus 
eigener Landwirtschaft,  
Fam. Pichler, 
Tel.: 02641-6949 

 SALETTL 
MAMAS 

Öffnungszeiten: Di. - Sa. ab 17.00 h 
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Psychotherapie auf Krankenkasse für 
Kinder und Jugendliche kann ich ab 
sofort in meiner Praxis in Kirchberg 
am Wechsel anbieten. 

Gegen Vorlage einer gültigen E-Card 
erfolgt die Abrechnung direkt über die 
jeweilige Krankenkasse.

Dieses Angebot ist speziell für jene Kin-
der und Jugendliche gedacht, die auf-
grund der finanziellen Situation ihrer 
Eltern bzw. Betreuungspersonen sonst 
keinen Zugang zu einer therapeutischen 
Versorgung hätten. Voraussetzung für 
einen Therapieplatz ist die Bereitschaft 
der Eltern/Erziehungsberechtigten, am 
therapeutischen Prozess mitzuwirken.

Für Erwachsene gibt es nach wie vor die 
Möglichkeit, eine kassenteilfinanzierte 
Psychotherapie in Anspruch zu neh-
men. Der Zuschuss beläuft sich aktuell, 
je nach Krankenversicherung auf € 34,-- 
bis € 45,--/Einheit. 

Vollfinanzierte Kassenplätze kann ich Er-
wachsenen derzeit leider nur in meiner 
Praxis in Wien zur Verfügung stellen. Ab 
Herbst 2024 hoffe ich, dieses Angebot 

auch auf Kirchberg ausweiten zu kön-
nen.

Sr Teresa Hieslmayr

Musikverein Kircbberg am Wechsel

Konzert

Kapelle so&so
Der Musikverein Kirchberg veran-
staltet am Samstag, dem 9. Novem-
ber 2024, in der Volksschule ein Kon-
zert mit der „Kapelle So & So“. 

Diese Gruppe aus Bayern zählt 
unumstritten zur „Oberliga“ der 
Blas- und Tanzlmusik im deutsch-

sprachigen Raum. Also Termin bitte 
vormerken. 

Oane.moan.i.nam.i.no? Das klingt 
schon rein phonetisch nach Morgenrö-
te und aufgehender Sonne in Japan   - 
und das fühlt sich schon mal wohlig an. 
Auch in Oberbayern. Beschreibt es hier 

doch den sehnsuchtsvollen Wunsch 
nach mehr! 
Auf Hochdeutsch: „Eins würd‘ ich noch 
nehmen“ oder „Eins geht noch“.

Und wo entstehen die schönsten Ge-
schichten? Genau, am Tresen in der Bar, 
am letzten noch besetzten Tisch im 
Wirtshaus. Wunderbare Geschichten 
über das kribbelige  „Schockverliebt-
sein“ in die Kellnerin oder wildes Tan-
zen bis zum Morgengrauen. Herrliche 
Erinnerungen, die jede:r kennt, die ein 
Schmunzeln ins Gesicht zaubern und 
ein schönes Gefühl im Bauch machen. 

So wie das neue Programm der Kapelle 
so&so auch. Ein spannender Streifzug 
durch verschiedene musikalische Gen-
res wie Reggea, Salsa, HipHop, Soul 
und Ska, der sich in wilden Polkas, wei-
chen Walzern, mitreißenden Märschen 
oder A Capella-Gesang präsentiert und 
dabei auch mal durchs Barock streift. 
Dazwischen natürlich die Geschichten 
vom Tresen.

Psychotherapie

Für Kinder und Jugendliche auf Krankenkasse

Der Praxiseingang beim Kloster.
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Konsumerhebung 2024/25 startet

Obstbaumpflanzaktion 2024

Statistik Austria

Verein Tourismus Bucklige Welt

Ab April 2024 werden private 
Haushalte zu Lebensstandard-und 
Konsumausgaben befragt.

Wie viel geben Menschen in Öster-
reich fürs Wohnen aus, wie viel für 
Lebensmittel, Bekleidung, Freizeit, 
Mobilität, Gesundheit und Bildung? 
Alle fünf Jahre befragt Statistik Aust-
ria gestaffelt über ein Jahr österreich-
weit rund 7 000 ausgewählte Haus-
halte zu ihren Konsumausgaben und 
ersucht sie, zwei Wochen lang ein 
detailliertes Haushaltsbuch zu füh-
ren. Die aktuelle Erhebung startet im 
April 2024, erste Ergebnisse werden 
2026 präsentiert.

Wieso teilnehmen?
Die Ergebnisse der Konsumerhebung 
fließen in viele wichtige sozialpoli-
tische Entscheidungen ein, die das 
Leben von uns allen betreffen. Denn 
sie liefern wesentliche Erkenntnisse 
über die Lebenssituation und das 

Konsumverhalten von Haushalten 
in Österreich. So sind die Ergebnisse 
etwa maßgeblich für die Zusammen-
stellung des „Warenkorbes“ des Ver-
braucherpreisindex, der ein Maßstab 
für die allgemeine Preisentwicklung 
oder Inflation in Österreich ist.

Was ist zu tun?
Beantwortung des ersten Frage-
bogens persönlich mit einer Erhe-
bungsperson. 14 Tage Haushalts-
buchführung, wahlweise auf Papier 
oder online. Beantwortung des zwei-
ten Fragebogens.

Wir bitten die ausgewählten Haus-
halte sehr herzlich um ihre Teilnah-
me und sind bemüht, diese so ange-
nehm wie möglich zu gestalten:
Die  Mitarbeit ist freiwillig und wird 
mit einem 50-Euro-Einkaufsgut-
schein honoriert, der alternativ auch 
für ein österreichisches Naturschutz-
projekt der Bundesforste zur Moor-

renaturierung gespendet werden 
kann. Die Führung eines Haushalts-
buches verschafft einen guten Über-
blick über die täglichen Ausgaben.

Datenschutz
Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statisti-
ken und Analysen über die Gesell-
schaft und Wirtschaft Österreichs. 
Datenschutz und Geheimhaltung 
haben dabei oberste Priorität und 
unterliegen strengen gesetzlichen 
Regelungen. Darüber hinaus können 
Sie darauf vertrauen, dass Ihre Anga-
ben ausschließlich statistischen Zwe-
cken dienen.

Nähere Informationen finden Sie in 
der Datenschutzinformation für die 
Konsumerhebung 2024/25.
Rückfragen und Kontakt:
Telefon: 01/71128 8967 
E-Mail: konsum-online@statistik.gv.at
https://www.statistik.at/konsum.

Aufgrund der großen Nachfrage und 
des Erfolgs der letzten Jahre führt 
die KLAR! Region Bucklige Welt - 
Wechselland in Zusammenarbeit mit 
dem Bildungszentrum Warth und 
dem Niederösterreichischen Land-
schaftsfonds wieder eine Obstbaum-
pflanzaktion für das südliche Nieder-
österreich durch.

Das Ziel der Aktion ist es, die Quali-
tät der Obstbäume in der Region zu 
verbessern, alte Sorten zu erhalten 

sowie das Landschaftsbild und die 
Artenvielfalt zu pflegen.

Gefördert werden die Obstbäume 
für alle Besitzer von landwirtschaft-
lich genutzten Flächen, aber auch 
alle privaten Grundstücksbesitzer 
können Obstbäume zu einem sehr 
guten Preis bestellen.
Dank der Förderungen durch den NÖ 
Landschaftsfonds für landwirtschaft-
liche Flächen sowie des Klimafonds 
für private Flächen sind die Preise 
der Bäume (inklusive Baumschutz, 
Wühlmausgitter, Anbindematerial 
und Pflock) auch heuer wieder sehr 
attraktiv.

Auf der Bestellliste stehen wieder 
sorgsam ausgewählte Obstsorten 
von regional typischen Most- und 
Speiseäpfeln, Most- und Speisebir-
nen, Kirschen, Weichseln, Marillen 

und Zwetschken. Heuer gibt es auch 
erstmalig Nuss- und Maronisorten zu 
bestellen.

Die Sortenliste mit kurzen Sorten-
beschreibungen sowie das Bestell-
formular sind online unter www.
buckligewelt.at im Internet abrufbar. 
Die Bestellfrist der Obstbaumpf-
lanzaktion endet am 9. August 2024. 
Die Ausgabe der Obstbäume erfolgt 
dann am 12. November 2024 in der 
LFS Warth.

Apfelbaum in voller Blüte
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Klosterwald - Kirchberg am Wechsel ist Teil des Projekts 1.2K

Schützenverein Kirchberg am Wechsel

Klosterwald GmbH

Ein Lauf durch ganz Österreich für Sternenkinder

Meisterschaftspodestplätze

Im Rahmen seines herausfordernden 
Projekts „1.2K“, bei dem Rainer Juriatti 
1.200 Kilometer quer durch ganz Öster-
reich lief, macht er auf das Thema „Ster-
nenkinder“ aufmerksam. „In Österreich 
sterben jährlich rund 10.000 bis 12.000 
Sternenkinder zur Welt“, erläutert Juriat-
ti, „für jedes dieser Kinder laufe ich somit 
rund 100 Meter“. 

Sein Weg führte ihn unter anderem nach 
Kirchberg am Wechsel, wo sein Projekt 
mit dem Kunstprojekt der Kirchbergerin 
Marlene Rieck zusammenfand. Gemein-
sam mit ihr wurde im Klosterwald ein 
Sternenkinderbaum ausgewählt. „Auch 
wenn das Kind immer einen Platz im 
Herzen der Eltern hat, möchte Kloster-
wald einen tatsächlichen Ort für Trauer, 
Erinnerung und des Gedenkens für be-
troffene Familien schaffen“, betont Lu-
kas Wurzinger, Betriebsleiter von Klos-
terwald. 
In all unseren sieben Standorten befin-

det sich ein Sternenkinderbaum, der aus-
schließlich für diese Kinder reserviert ist.

Die Klosterwald GmbH stellt seit 2019 
Waldflächen als letzte Ruhestätten zur 
Verfügung. In Kooperation mit kirchli-
chen und kommunalen Waldbesitzern 
bietet Klosterwald derzeit an sieben 
Standorten in Niederösterreich, der Stei-
ermark und Vorarlberg Waldbestattun-
gen als Alternative zu herkömmlichen 
Bestattungsorten an. Der Klosterwald 
steht allen Menschen offen, unabhän-
gig von Weltanschauung oder Herkunft. 
Die Marke Klosterwald® ist in Österreich 
geschützt, um eine einheitliche, ökolo-
gisch wertvolle Bestattungsalternative 
zu gewährleisten.

Mehr über den Klosterwald erfahren Sie 
auf www.klosterwald.at, per E-Mail an 
presse@klosterwald.at oder telefonisch 
02243/23660. ©Klosterwald GmbH                                                      

Klosterwald-Betriebsleiter Lukas Wurzinger, Rainer Juriatti von 
„Mein Sternenkind“, Künstlerin Marlene Rieck und Katharina Leb 

von Klosterwald

©Klosterwald GmbH                                                          
Namensschild am 

Sternenkinderbaum 
Klosterwald                    

Kirchberg am 
Wechsel

Österreichische Meisterschaft in Kufstein
Jungschützin Sarah Hirschegger erreich-
te im Einzel den 6. Platz, in der Mann-
schaft Platz 2. Grete Tauchner erreichte 
in ihrer Klasse ebenfalls im Einzel Platz 
6 und in der Mannschaft Platz 2. Gusti 
Schuh landete im Mittelfeld. Sonja Jam-
merbund 2. Platz in der Mannschaft.

Landesmeisterschaft Luftgewehr:
Sarah Hirschegger erreichte den 3. Platz 
in der Mannschaft Landesmeister, Grete 
Tauchner den 1. Platz und Gusti und Jo-
sef Schuh landeten im Mittelfeld.

Bei den Bezirksmeisterschaften erran-
gen unsere Schützen 6x Gold, 3x Silber 
und 1x Bronze. Die Medaillenträger:in-
nen sind Sarah Hirschegger, Grete 
Tauchner, Christine Ringhofer, Johann 
Morgenbesser, Franz Morgenbesser, 
Gusti und Josef Schuh, Johann Wagner 
und Herbert Tauchner.

Vereinsmeisterschaften:
Die Teilnahme war sehr gut. Viele Jung-
schützen mit ihren Eltern.

Ich möchte mich bei unseren Schützen 
und allen Teilnehmern für die gute Zu-
sammenarbeit bedanken und wünsche 
für die neue Schießsaison viel Erfolg.

Sonja Jammerbund: LP1 2.Platz, LP5 Standard 3. Platz, LP5 
Schnellfeuer 2. Platz, Mixbewerb 1. Platz, Bundesliga 1. Platz

Sarah Hirschegger

v.ln.r Sarah Hirschegger, Grete Tauchner, Gusti Schuh, Christine 
Ringhofer, Johann Morgenbesser, Franz Morgenbesser, Johann 

Wagner und Josef Schuh

v.ln.r OSM Herbert Tauchner, Patrick Leopold, Hanna Riegler, 
Dominik Leopold, Florian Leopold, Maxi Riegler, Sebastian 

Hottwagner, Fabian Kager, Jonas Riegler

OSM Herbert Tauchner
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Verkauf von 4 gebrauchten E-Bikes

Rasenmähen

Tourismus- & Wirtschaftsverein

4 E-Bikes der Marke „FLEYER“, die vom 
Tourismus- & Wirtschaftsverein im Jahr 
2012 für den Verleih angeschafft wur-
den, werden günstig um € 500,- pro 
Stück verkauft. Inkludiert sind jeweils 2 
Akkus mit Ladestation.

Bei Interesse bitte im Tourismusbüro 
unter der Tel. 02641/2460 oder per 
E-Mail  tourismus@kirchberg-am-wech-
sel.at melden.

Lärmbelästigende Arbeiten dürfen nur 
von Montag bis Samstag in der Zeit 
von 7.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
19.00 Uhr, nicht aber an Sonn- und Fei-
ertagen durchgeführt werden.

Dazu zählen z. B. die Inbetriebnahme 
von Rasenmähern, Motor- oder Kreissä-
gen, Kompressoren und Baumaschinen.

Ausgenommen davon sind landwirt-
schaftliche und gewerbliche Tätigkei-
ten!

Die Marktgemeinde Kirchberg ersucht 
um Verständnis und Rücksichtnahme!

Helfer:in für Mäharbeiten gesucht
Tourismus- & Wirtschaftsverein

Lärmschutzverordnung der Gemeinde

Der Tourismus- & Wirtschaftsverein 
sucht eine:n Helfer:in für Mäharbeiten 
im Ausmaß von zirka sechs bis zehn Wo-
chenstunden während der Sommermo-
nate. 

Die Aufgaben umfassen das Ausmähen 
der öffentlichen Bankerl, kleiner Wiesen-
flächen und Wanderwege und eventuell 

Hilfe bei der Blumenpflege in Kirchberg 
am Wechsel. 
Wir bieten ein geringfügiges Beschäfti-
gungsverhältnis bei freier Zeiteinteilung. 

Bei Interesse bitte mit dem Tou-
rismusbüro Kontakt aufnehmen.                                                                                                        
Telefon 02641-2460 oder E-Mail touris-
mus@kirchberg-am-wechsel.at 

Johannes Kogelbauer

Vom Tourismusverein werden diese 4 E-Bikes verkauft.
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Bei Interesse freuen wir uns über einen Besuch! – Infos und Terminvereinbarungen unter 0664/35 44 275.

Kindernest Leiterin Elisabeth Farnleitner

Kindergarten
Dir. Monika Reiterer

Was bei uns im Kindergarten los ist:
„La Créâtre“, eine liebevolle Theater-Fa-
milie besuchte uns im Kindergarten. 

Mit ihren selbstgemachten Theaterfi-
guren und der liebevoll dargestellten 
Geschichte begeisterten sie Klein und 
Groß im Kindergarten. 

Im Ausklang des Theaters hatten die 
Kinder die Möglichkeit, ein Bild mit ver-
schiedensten Materialien zu legen. In 
dieser stimmungsvollen Atmosphäre 
entstanden wunderschöne Kunstwerke. 

Seit Jänner dieses Jahres wird 1x im Mo-
nat Yoga für die Kinder im verpflichten-
den Kindergartenjahr angeboten, dies 
übernimmt Elisabeth Grillmaier-Pichler. 
Ein herzliches Dankeschön dafür.

Beim Kinderyoga werden Kinder spie-
lerisch an die Yoga-Übungen herange-
führt.
Es geht hierbei um die Selbsterfahrung 
und Spaß an der Bewegung. Weiters 
fördert Yoga die Konzentrationsfähig-
keit, wirkt beruhigend und ausglei-
chend. 

Allgemeine Information

Theater und Yoga im Kindergarten

Im Kindernest Kirchberg werden Kinder 
von 12 - 36 Monaten betreut. Wir wol-
len Familien unterstützen, um die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf mög-
lich zu machen. 

Das Kindernest erfüllt den Auftrag von 
Erziehung, Bildung und Betreuung der 
Kleinstkinder. In unserer Arbeit mit den 
Kindern und den Eltern ist uns gegen-
seitige Achtung, Wertschätzung, Tole-
ranz und Ehrlichkeit sehr wichtig. 

Weiters ist uns gemeinsam mit den El-
tern die Erziehung zur Selbständigkeit 
und die Vermittlung von Werten ein 
großes Anliegen.
Für viele Kinder ist die Betreuung im 
Kindernest die erste Trennung von den 

Eltern. Es ist eine besonders sensible 
Phase und beginnt für das Kind und 
für die Eltern mit dem Loslassen. Es ist 
daher besonders wichtig, die Einge-
wöhnung behutsam und einfühlsam zu 
gestalten.
Um eine angenehme und vertraute 
Atmosphäre für die Kinder zu schaffen, 
liegt uns besonders am Herzen, dass 
die Kinder mindestens zwei Halbtage 
pro Woche das Kindernest besuchen.

Wir sind oft in Kirchberg unterwegs, 
entdecken die Natur und genießen un-
sere Spaziergänge. 
Seit Februar konnten wir wieder viele 

„kleine neue Nestkinder“ im Kindernest 
begrüßen und wir freuen uns sehr, dass 
sie da sind – herzlich willkommen!

Nestkinder bei einem Spaziergang im Frühling.

Die Kinder machen bei den Yogaübungen begeistert mit.

Die Kinder bei der Gestaltung von Bildern.Bei der Theateraufführung hörten die Kinder neugierig zu.
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Volksschule Dir. Brigitte Fuchs

Hanna Bauer, Sophie Hochstöger

Oliver Edler, Valerie Köck

Drei Tage durften wir das Waldviertel 
genießen. 

Am ersten Tag besuchten wir zuerst die 
Amethystwelt in Maissau. Hier durften 
wir schöne Amethysten schürfen. Da-
nach fuhren wir weiter in die Glasblä-
serei Apfelthaler. Dort bliesen wir eine 
bunte Durstkugel. 

In unserem Quartier „Villa Goldini“ in 
Litschau angekommen, richteten wir 
uns in unseren Zimmern ein und dann 
gingen wir zum Abendessen. Den ers-
ten Abend verbrachten wir mit lustigen 
Gesellschaftsspielen. 

Nach einer erholsamen Nacht starteten 
wir mit Freude in den nächsten Tag. Im 
Unterwasserreich Schrems besuchten 
wir den Fischotter „Otto“. Auch eine 
interessante Mikroskop-Liveshow war 
dabei. Wegen des schlechten Wetters 

änderten wir unser Programm und 
machten einen Ausflug in die Sonnen-
welt Großschönau. Dort erwarteten 
uns wichtige Informationen über die 
Umwelt und den Klimawandel. Zurück 
in unserem Quartier, veranstalteten wir 
einen tollen Toto-Abend. Es wurde sehr 
viel gelacht und gerätselt. 

Am letzten Tag brachte uns der Bus zu 
einer Greifvogelshow auf der Rosen-
burg. Wir bestaunten die majestäti-

schen Adler und Falken und die beein-
druckend großen Uhus.

Nach diesen zahlreichen Erlebnissen 
traten wir unsere Heimreise an. Auf die-
ser wurde noch sehr viel gesungen und 
gelacht. Erschöpft und mit viel neuem 
Wissen kamen wir wieder nach Kirch-
berg zurück. 
Diese Projekttage werden uns mit Si-
cherheit noch länger ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern. 

Von 13. bis 17. Mai fand die „Waldwoche“ 
statt. 

Am Donnerstag bekamen die vierten 
Klassen Besuch von Conny und Helga, 
zwei Waldpädagoginnen. Zu Beginn 
gingen die 4a und die 4b zur Sebastians- 
kapelle. Dort teilten wir uns in Gruppen 
auf. Die 4b setzte ihren Weg mit Helga 
fort. Wir spielten das Spiel „Hallo, Förs-
ter!“. Dabei hatten wir sehr viel Spaß. 

Die nächste Station führte uns zum 
69-jährigen Mammutbaum. Helga er-
zählte uns viel Interessantes darüber. 
Als wir dann mitten im Wald waren, 
sammelten wir Schätze des Waldes und 

legten diese behutsam auf ein Tuch. 
Nachdem unsere Klasse „Nimm ein Teil 
weg“ gespielt hatte, bauten wir eine Mi-
schung aus Laub- und Nadelbaum. 

Unser nächstes Ziel war die große Lin-
de und zwischendurch begeisterte uns 
Helga mit einem weiteren tollen Spiel. 
Natürlich durfte auch eine „Waldjause“ 
nicht fehlen. Diese schmeckte im Wald 
besonders gut. Nach der Pause teilten 
wir uns in Zweiergruppen auf. Jede 
Gruppe suchte sich einen Baum aus 
und gestaltete über diesen einen Steck-
brief. Die Zeit verging wie im Flug und 
wir mussten schon bald den Heimweg 
antreten. 

Am nächsten Tag versammelten sich 
alle Klassen in der Aula und jede Klasse 
berichtete über ihre Erlebnisse mit Con-
ny und Helga im Wald. Als die gebas-
telten Dinge aus dem Wald präsentiert 
wurden, hörten alle gespannt zu. Diese 
Erfahrungen werden uns noch lange in 
Erinnerung bleiben.

Projekttage der 4a und 4b im Waldviertel

Ab in den Wald

Die Waldpädagogin mit den Schüler:innen im Wald.

Die Schüler:innen am Weg zum 69-jährigen Mammutbaum.

Die Schüler:innen beim Sammeln von Waldschätzen.

Die Schüler:innen der 4. Klassen.



Seite 25				                			  Gemeindeinformation 2/2024

Volksschule Dir. Brigitte Fuchs

Tobias Laaber, Sebastian Kremsl, Jonas Riegler, David StrebingerKirchberg vor, noch ein Tor! 

Erhalt des Gütesiegels „SINGENDE KLINGENDE SCHULE“

Fußballturnier auf der Schulwiese

Am 31. April startete unsere Schul-Fuß-
ballmannschaft um 8.00 Uhr mit dem 
Bus Richtung Scheiblingkirchen zum 
Sumsi Erima Cup. 

Dort erwarteten uns 23 weitere Mann-
schaften. Die Gruppen wurden gelost 
und danach gingen wir auf den Rasen 
zum Aufwärmen. Eine Viertelstunde 
später begann unser erstes Match ge-
gen Zöbern. Wir gewannen 7:0! 

Nach einer kurzen Pause folgten schon 
die nächsten Spiele gegen Wartmann-
stetten und Gloggnitz. Beide Mann-
schaften wurden von uns leicht besiegt. 

Sehr motiviert warteten wir auf das 
Achtelfinale. Hier trafen wir auf St.Egy-
den. Dabei konnten wir uns souverän 
mit 6:0 durchsetzen. Die Spannung bis 
zum Halbfinale gegen Aspang wurde 
immer größer. Voller Energie haben wir 
auch dort drei wunderschöne Tore ge-
schossen, die uns zum Sieg führten. 

Vor dem Finale beobachteten wir noch 
das Match um Platz drei bis vier. Gleich 
danach ging es auf ins Finale. Es hieß 
Kirchberg gegen Scheiblingkirchen! Wir 
lieferten uns ein aufregendes Match, 
denn nach regulärer Spielzeit stand es 
0:0! Unser Tormann wurde durch einen 

Gegenspieler verletzt und musste be-
handelt werden. Zum Glück konnte er 
beim Elferschießen wieder dabei sein. 
Leider konnten wir dieses nicht gewin-
nen. 

Trotzdem freuten wir uns richtig über 
den stolzen zweiten Platz und über die 
Chance, ein weiteres Turnier in Brunn 
am Gebirge zu spielen. 

Bereits zum dritten Mal freuen wir uns 
heuer über den Erhalt des Gütesiegels 

„SINGENDE KLINGENDE SCHULE“. 

Aus diesem Anlass erhielten wir zusätz-
lich eine Plakette, die die Kontinuität 
unserer Bemühungen verdeutlichen 
soll. 

Wir konnten den Kriterien entsprechen, 
indem wir sowohl in den Klassen als 
auch gemeinsam regelmäßig singen 
und an zahlreichen Veranstaltungen 
und Aktionen musikalisch mitwirken. 

Außerdem werden musikalische Fort-
bildungen von unserem Team entspre-
chend häufig besucht. 

Bildungsdirektor Karl Fritthum betonte 
in seiner Ansprache, wie sehr das ge-
meinsame Singen und Musizieren dazu 
beiträgt, die Beziehung zu und unter 
den Kindern zu stärken. 
Kognitive, ästhetische wie soziale Skills 
werden dabei ebenfalls trainiert und 
nicht zuletzt sorgt das Musikmachen 
für besondere gemeinschaftliche Erleb-
nisse. 

Am 29. Mai 2024 fand auch heuer wie-
der das traditionelle Fußballturnier des 
Feistritztales auf unserer Schulwiese 
statt. 

Mannschaften der Volksschulen Feis-
tritz, Kirchberg, Otterthal und Tratten-
bach lieferten sich bei Schönwetter tol-
le, sportlich-faire Duelle. 

Ein großes Dankeschön an alle teil-
nehmenden Fußballer:innen für ihren 
sportlichen Einsatz, die zahlreichen Be-
sucher für die lautstarke Unterstützung 
und die Schüler:innen der MS Kirchberg, 
die, die Mannschaften betreuten und 
den Schiedsrichter stellten.

Die Mannschaft der Volksschule Kirchberg am Wechsel.

Die stolzen Zweitplatzierten.
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Mittelschule DMS Karl Kager, MSc

Landesmeister beim Wexl – School-Race

Gütesiegel 
Lesekultur - Schule

Stücklweis III in der Kunst & Kultur Au

Dinner and more

Dieses Mountainbike-Downhill-Rennen 
besteht aus insgesamt vier Stages, bei 
denen am Ende der Schüler bzw. die 
Schülerin mit der schnellsten Gesamt-
zeit gewinnt.

Ganz ausgezeichnet schnitten die Bur-
schen der 7. und 8. Schulstufe ab. Sie 
konnten sich sensationell den Landes-
meistertitel im Team sichern. Doch nicht 
nur im Team standen sie ganz oben, Va-

lentin Weiner fuhr den Landesmeister-
titel für die Mittelschule Kirchberg am 
Wechsel nach Hause. Auch Noel Salek 
(4. Platz) und Bruno Hasler (6. Platz) tru-
gen mit ihren Topplatzierungen dazu 
bei, sich vor Sportschulen und Sport-
gymnasien durchzusetzen. 

v.l.n.r. Bruno Hasler, Dir. Karl Kager, Noel Salek, Lea 
Fahrner, Nico Kager, Dipl. Päd. Willi Baumgartner, 
Nico Dissauer, Jakob Mies, Michael Gruber, Niklas 

Kapfenberger, Miriam Gruber, Valentin Weiner

Eine besondere Auszeichnung durfte 
die Mittelschule Kirchberg am Wechsel 
am 15. Mai in der Landesbibliothek St. 
Pölten in Empfang nehmen.
Unserer Schule wurde das Gütesiegel 

„Lesekultur-Schule“ verliehen, das unse-
re beiden Lesebeauftragten Fr. Fachleh-
rerin Evelyn Pfeffer und Fr. Fachlehrerin 
Doris Schützenhofer von Landesrätin 
Mag. Christiane Teschl-Hofmeister 
überreicht bekamen.

Im Rahmen der Kooperation mit der 
Musikschule durften die heurigen 3. 
Klassen im vergangenen Schuljahr ge-
meinsam mit Bernhard Putz an einem 
spannenden Projekt mitwirken. 
Unter der Leitung von Roman Schwendt 
wurde ein selbst umgeschriebener 
Song im Studio aufgenommen. Dabei 
konnten die Schüler:innen viele interes-
sante Dinge rund um ein Tonstudio und 
die damit verbundene Technik kennen-
lernen.

Zum dritten Mal präsentiert nun „Stückl-
weis‘“ Musiker:innen aus Kirchberg am 
Wechsel in Konzerten und auf Tonträ-
ger. 

Bei der Präsentation am 25. Mai 2024 
mit dabei auch die Mittelschule Kirch-
berg mit einigen Schüler:innen der 3ab. 
Fabian, Lukas, Bastian, Lisa, Christoph, 
Stefan, Alexandra, Sophie, Jana, Julie 
und Lara meisterten ihren Auftritt vor 
zahlreichem Publikum mit Bravour.

Die Schüler:innen der 3. Klassen des 
Fachbereichs Gesundheit luden Eltern, 
Lehrer:innen sowie Ehrengäste zu ei-
nem selbstgekochten 3-Gänge-Menü 
ein. Diese Veranstaltung stand unter 
der Leitung von Frau Fachlehrerin 
Schützenhofer und dem renommier-
ten Wirt Christian Donhauser mit sei-
nem Team.
Das Kochprojekt war nicht nur ein 
kulinarischer Genuss, sondern auch 

ein großartiges Erlebnis für alle Betei-
ligten. Die Schüler:innen zeigten eine 
beeindruckende Leistung sowohl in 
der Küche als auch im Service. Diese 
Veranstaltung war ein Beweis für die 
erfolgreiche Kombination von theo-
retischem Wissen und praktischen Fä-
higkeiten, und sie stärkte zudem das 
Gemeinschaftsgefühl und den Team-
geist der Schüler:innen.

1.Reihe: v.l.n.r. Marie Tauchner, 
Kerstin Pichlbauer, Jana Scherz, 

Lynn Rößler
2.Reihe: v.l.n.r. Dir. Karl Kager, 
Magdalena Donhauser, Sophie 

Spreitzgrabner, Christoph 
Strebinger, Anna Morgenbesser, 
Bastian Jansohn, Viktoria Löber, 

SQM Silvia Stögerer, Viola 
Fekete, SQM Michael Dollischal, 
Doris Schützenhofer, Christian 

Donhauser 

v.l.n.r. Evelyn Pfeffer und Doris Schützenhofer

v.l.: Julia Stranz, Lisa Leopold, Mag. Bernhard Putz, Lukas 
Pfeffer, Christoph Strebinger, Bastian Jansohn, Fabian 

Gruber, Stefan Tauchner, Sophie Spreitzgrabner, Jana Scherz, 
Alexandra Riegler, Lara Haider
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Musikschule Dir. Mag. Friedrich Hecher

Frühlingskonzert

Musikalische Früherziehung

Anna Flasch NÖ Volksmusikwettbewerb

Nachmeldungen

Die Musikschule Kirchberg präsentier-
te Anfang Mai beim alljährlichen Früh-
lingskonzert wieder ein buntes, ab-
wechslungsreiches Programm. 

Zahlreiche Mitwirkende begeisterten 
das Publikum mit ihren künstlerischen 
Darbietungen, die das vielfältige Ange-
bot der Musikschule Kirchberg zeigen.

Die Musikpädagogin Anna Flasch wird 
ab Herbst das Team der Musikschule 
Kirchberg am Wechsel verstärken. 
Die gebürtige Kirchbergerin hat Ge-
sangspädagogik in Wien an der Univer-
sität für Musik und darstellende Kunst 
sowie klassischen Gesang am Joseph 
Haydn-Konservatorium in Eisenstadt 
studiert. Anna Flasch freut sich darauf, 
ab Herbst im Rahmen der Musikalischen 
Früherziehung musikalische Grundla-
gen zu vermitteln und ihre Leidenschaft 
für Musik weiterzugeben.

Die Kirchbergerin Hanna Bauer aus der 
Klasse Jürgen Berchtold nahm Ende 
Mai am niederösterreichischen Volks-
musikwettbewerb in Krems teil. 

Zur Teilnahme am Wettbewerb waren 
Sänger:innen und Musiker:innen aus 
ganz Niederösterreich eingeladen. 

Hanna konnte in der Wertungsgrup-
pe Steirische Harmonika Solo I einen 3. 
Preis erzielen. Wir gratulieren der jun-
gen Musikerin sehr herzlich zu diesem 
Erfolg!

Willst Du ein Musikinstrument erlernen, 
singen oder tanzen? 

Die Musikschule hat ein reichhaltiges 
Angebot, Nachmeldungen sind bis auf 
weiteres noch möglich. 

Infos unter: www.musikschule-kirch-
berg.at

Mit der Musikalischen Früherziehung 
erhalten Kinder einen spielerischen Zu-
gang zur Musik. 

Beim Singen, Tanzen und Musizieren 
auf verschiedenen Instrumenten lernen 
sie die Grundlagen der Musik kennen.
 
Im Vordergrund steht dabei die Freude 
am gemeinsamen Musizieren. Die Musi-
kalische Früherziehung legt den Grund-
stein für das spätere Erlernen eines 
Instruments, fördert aber auch soziale 
Kompetenzen, motorische Fähigkeiten 
und die sprachliche Entwicklung.

Inhalte der musikalischen Früherzie-
hung

• Kennenlernen einfacher Musikinstru-    
  mente (Trommel, Rassel, Xylophon)
• Lernen von Liedtexten und Tänzen
• Bewegung zur Musik
• Rhythmusschulung und Gehörbildung
• Gemeinsames Singen und Musizieren 
• Experimentieren mit musikalischen 
  Elementen

Hanna Bauer und Jürgen Berchtold

Anna Flasch
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Vorankündigung: Am Samstag, 14. September 2024 findet im 
Gesundheitszentrum ein Tag der offenen Tür statt.

Marlene Rieck und Rainer Juriatti im Gespräch bei der Fotoausstellung WAS 
BLEIBT & 1.2K am 3. Juni 2024 im KUNST KULTUR AU 

Die Ratschenkinder mit Diakon Thomas Burgstaller besuchten in der Karwoche 
das Gemeindeamt.

Der Betriebsausflug der Gemeinde führte ins ORF-Zentrum und anschließend 
zum Heurigen.

Präsident des NÖ Landtages Karl Wilfing überreichte Herrn Johann Gansterer 
seine Auszeichnungen.

Die Fronleichnamsprozession führte traditionell durch den Ortskern.


